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Das 5. Hamburger Frauenhaus e. V. sucht ab dem 01.06.2025 

eine engagierte Sozialpädagogin* / Sozialarbeiterin*/ Erzieherin* 

für 24,5 Wochenstunden, unbefristet für die pädagogische   

Arbeit und Begleitung von Frauen, die im Frauenhaus mit ihren Kindern leben. 

 

Als gemeinnütziger Verein und Zufluchtsort für 30 Frauen und ihre Kinder, die von 

körperlicher, psychischer, sexueller und/oder ökonomischer Gewalt betroffen bzw. bedroht 

sind, wünschen wir uns eine Kollegin, die 

• über einen qualifizierten Abschluss als Sozialpädagogin, Sozialarbeiterin, 

Erzieherin oder Vergleichbares  verfügt 

• ein hohes Maß an kommunikativer und sozialer Kompetenz sowie Empathie 

mitbringt 

• bereit ist, sich mit Engagement, Eigenverantwortlichkeit und Teamfähigkeit   

einzubringen 

• Interesse an Projekt- und Vereinsarbeit hat 

• Rufbereitschaften und Hausgespräche übernehmen möchte 

•   ggfs. mehrere Sprachen spricht. 

•  eine feministische und antirassistische Grundhaltung hat 

 

Wir wünschen uns eine Auseinandersetzung mit den Bereichen AntiGewalt, AntiRassismus 

und mit frauenspezifischen Themen. 

Was wir bieten: 

- Flexible Arbeitszeitgestaltung 

- Vielschichtiges Arbeitsfeld mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten 

- Unbefristete Anstellung und Bezahlung in Anlehnung an TV-L S12 oder S9,  

je nach Qualifizierung 

- Arbeit in einem basisdemokratischen und gleichberechtigten Team 

- Fortbildungsmöglichkeiten und Teilnahme an der Supervision 



Wir freuen uns besonders über Bewerbungen von Frauen mit Rassismuserfahrungen, 

anderen Diskriminierungserfahrungen, Frauen mit Migrationsbiographie und 

ehemaligen Frauenhausbewohnerinnen. 

 

Bewerbungen mit Motivationsschreiben und Anhang mit dem Betreff „5HHFh2025“ bitte bis zum 

31.03.2025 gesendet an: 

info@5hh-frauenhaus.de 

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz: 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir personenbezogene Daten für die Dauer des Bewerbungsprozesses. Nach einer etwaigen 

Ablehnung der Bewerbung werden personenbezogene Daten für die Dauer von bis zu 6 Monaten gespeichert, sofern wegen anderer 

gesetzlicher Vorgaben oder zu Geltendmachung, Ausübung oder Abwehr von Rechtsansprüchen keine längere Speicherung erforderlich ist. 

Danach werden alle personenbezogenen Daten gelöscht. Folgt auf ihre Bewerbung der Abschluss eines Vertrages, so können Ihre Daten zum 

Zwecke des üblichen Organisations- und Verwaltungsprozesses und unter Beachtung der einschlägigen rechtlichen Vorschriften gespeichert 

und genutzt werden. 

 

  


